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Fragen von Peter Kamber, SVP 
zu Handen des Stadtrates der Stadt Chur, anlässlich der Fragestunde nach Artikel 61 der Geschäftsordnung für den Gemeinderat 

Traktandum 10 

 

Sachbereich 

Kultur 
 

Departement 

Bildung Gesellschaft Kultur 
 

Departementsvorsteher 

Stadtrat Patrik Degiacomi 

 

 

Kulturförderung in Chur: Für wen – und zu welchem Preis? 
BEVÖLKERUNGSUMFRAGE 2025 ZUR «KULTURSTRATEGIE 2030 DER STADT CHUR» 

 

Die Stadt Chur hat kürzlich die Ergebnisse der Umfrage der Kulturfachstelle zur städtischen Kulturpolitik 

veröffentlicht. Die Resultate stammen mehrheitlich von kulturaktiven und finanziell gut situierten Personen und 

zeigen neben Zustimmung zur Kultur auch deutliche Vorbehalte gegenüber Kosten, Elitarismus und 

Ausrichtung der Kulturförderung. Vor diesem Hintergrund stellen wir folgende Fragen. 

 

Frage 1 – Repräsentativität 

Teilt der Stadtrat die Einschätzung, dass die Umfrage in erster Linie die Sicht einer kulturaktiven Minderheit 

widerspiegelt und nicht jene der breiten Bevölkerung von Chur? 

 

Frage 2 – Kosten & Grenzen 

Ist der Stadtrat der Ansicht, dass jährliche Kulturaufwendungen von rund 100 Franken pro Einwohner nicht 

weiter steigen sollten, zumal über 20 Prozent der Befragten diesen Betrag bereits heute als zu hoch 

empfinden? 

 

Frage 3 – Elitarismus & Neutralität 

Wie stellt der Stadtrat konkret sicher, dass die städtische Kulturförderung weder elitär noch ideologisch 

geprägt ist, dass also Kulturschaffende aus allen Sparten ausgewogen gefördert werden, dass die städtische 

Kulturförderung nicht vorzugsweise und grossmehrheitlich der ideologisch und politisch links gefärbten 

Kultur-Szene zugutekommt, sondern die ganze Palette von Kultur unterstützt, bis hin zum traditionellen, 

heimatlichen Genre und somit einen spürbaren Mehrwert für die gesamte Churer Bevölkerung schafft. 

 

Ich danke dem Stadtrat für die Beantwortung dieser Fragen. 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

Peter Kamber 

Gemeinderat, SVP Chur 


